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Antrag 

der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Dr. Hans Jürgen Fahn, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Günther Felbinger, Thorsten Glauber, Eva 
Gottstein, Joachim Hanisch, Johann Häusler,  
Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, 
Alexander Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, 
Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, Dr. Karl Vetter, 
Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Barrierefreien Tourismus voranbringen II –  
Schaffung eines umfassenden Angebotsportfolios 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Tourismus-
verbände zu unterstützen, ein umfassendes, zertifi-
ziertes Angebotsportfolio zu schaffen, welches mit 
bundesweit einheitlichen Qualitätskriterien für Men-
schen mit Gehbehinderung, Rollstuhlfahrer, Hörbe-
hinderte, Menschen mit kognitiven Beeinträchtigun-
gen, blinde und sehbehinderte Menschen ausgestattet 
ist. 

Die Erstellung dieses Angebotsportfolios erfolgt in 
einem zeitlichen Stufenplan ab 2017 bis spätestens 
2023. 

Begründung: 

Ministerpräsident Horst Seehofer hat in seiner Regie-
rungserklärung im November 2013 das Ziel verlaut-
bart, den Freistaat Bayern bis 2023 im öffentlichen 
Raum und im Öffentlichen Personennahverkehr barri-
erefrei zu gestalten. Dabei wurde festgestellt, dass bei 
diesem ehrgeizigen Ziel es dem Zusammenwirken 
aller Ressorts bedarf. 

Zum öffentlichen Raum bzw. zur Lebenswirklichkeit 
der Menschen mit Behinderung zählt auch der Be-
reich des Tourismus. Viel zu lange konnten beein-
trächtigte Menschen aufgrund baulicher Vorrichtungen 
in vielen Regionen nicht den Urlaub verbringen, den 
sie sich gewünscht haben. Auch Kurzausflüge sind für 
diese Personengruppe nicht ohne weiteres machbar, 
so sind zahlreiche Ausflugsziele in Bayern nach wie 
vor nicht barrierefrei. Durch diverse Maßnahmen 
konnte in diesem Bereich in den letzten Jahren eine 
gewisse Verbesserung erreicht werden, so präsentiert 
beispielsweise die bayernweite Marketinggesellschaft 
BAYERN TOURISMUS auf Barrierefreiheit geprüfte 
Angebote. In Zeiten der fortschreitenden Digitalisie-
rung wird es auch für Menschen mit Einschränkungen 
leichter, Informationen über etwaige Reiseziele inner-
halb Bayerns zu erhalten und Reisen sowie Ausflüge 
zu planen. 

Um diese Entwicklung weiter voranzutreiben, schafft 
die Staatsregierung ein umfassendes, zertifiziertes 
Angebotsportfolio, dessen qualitativer Unterbau sich 
aus bundesweit einheitlichen Qualitätskriterien für 
Menschen sämtlicher Behinderungsarten zusammen-
setzt. Im Hinblick auf das eingangs erwähnte Ziel des 
Ministerpräsidenten erfolgt die Umsetzung dieses 
Vorhabens in einem zeitlichen Stufenplan ab 2017 bis 
spätestens 2023. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau 
und Verkehr, Energie und Technologie 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Dr. Hans Jürgen Fahn u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 17/16771 

Barrierefreien Tourismus voranbringen II -  
Schaffung eines umfassenden Angebotsportfolios 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Thorsten Glauber 
Mitberichterstatter: Klaus Holetschek 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie fe-
derführend zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt 
und Finanzfragen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 72. Sit-
zung am 19. Oktober 2017 beraten und mit folgendem Stim-
mergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 171. Sitzung am 15. November 2017 mitbera-
ten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Dr. Hans 
Jürgen Fahn, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Thorsten Glau-
ber, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Johann Häusler, Dr. Leo-
pold Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, Prof. Dr. Michael Piazolo, 
Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, 
Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 17/16771, 17/19180 

Barrierefreien Tourismus voranbringen II –  
Schaffung eines umfassenden Angebotsportfolios 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen ist zum einen die Nummer 15 der Anlage. Es ist 

dies der Antrag der Abgeordneten Biedefeld, Schuster, Dr. Rabenstein und anderer, 

SPD, betreffend "Verzicht auf die Sperre frei werdender Stellen beim Zentrum Bayern 

Familie und Soziales …" auf Drucksache 17/17552, der auf Wunsch der SPD-Fraktion 

gesondert beraten werden soll, sowie zum anderen die Nummern 40 und 42 der Liste. 

Es sind dies die Dringlichkeitsanträge der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 

der SPD-Fraktion betreffend "Rechtssicherheit bei der Erhebung der Erbschaftsteuer 

wiederherstellen" und "Sonderweg bei der Erbschaftsteuer beenden" auf den Drucksa-

chen 17/18251 und 17/18270. Auch diese beiden Anträge sollen gesondert beraten 

werden. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten 

der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und der GRÜNEN. Gegenstimmen? – Keine. Stimmenthaltung-

en! – Auch keine. Nun frage ich die fraktionslosen Abgeordneten, ob und welchem 

Fraktionsvotum diese sich anschließen wollen. – Diese enthalten sich. Damit wird das 

protokollarisch so festgehalten. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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